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Raus aus dem Alltag, neue Welten entdecken 

Die Firma A. Berger Präzisionsdrehteile GmbH & Co. KG möchte ihren Auszubildenden nicht nur 

fachliche Kompetenzen auf den Weg mitgeben, sondern auch soziale. Ausbildungsleiter Alexander 

Gayer organisierte dafür zusammen mit Schaffenslust eine ganz besondere Abwechslung zum 

Ausbildungsalltag – Rikschafahrten für Senioren aus dem Bürgerstift Memmingen mit der Rikscha des 

Rotary Clubs Memmingen. Für die Senioren ein absolutes Highlight und auch die beiden Azubis 

Maximilian Kramer und Finn Schmidt hatten nach einer kurzen Einweisung schnell Gefallen daran 

gefunden. Danach ging‘s gleich los zur großen Freude von Hilde Grüner, Bewohnerin des Bürgerstifts. 

„Das ist ein guter Ausgleich, nicht nur für die Senioren, sondern auch für unsere Auszubildenden. Sie 

erhalten dadurch ganz andere Perspektiven und können gleichzeitig etwas Gutes tun.“ begrüßt 

Alexander Gayer das Engagement seiner Azubis. Für die Fahrten werden die Azubis von der Firma 

Berger ca. alle zwei Wochen einen Vormittag von der Arbeitszeit freigestellt. „Bei so einer Aktion gibt 

es nur Gewinner – die Senioren, die raus an die frische Luft kommen, die Firma Berger und die Fahrer, 

die sich engagieren“ schließt Isabel Mang von der Freiwilligenagentur.  

Die Sozialaktion von Unternehmen wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, 

Arbeit und Soziales gefördert im Rahmen des Programms „Zentren für lokales 

Freiwilligenmanagement“, koordiniert von der lagfa bayern. 

Startklar zur ersten Ausfahrt 
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